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Churfu�rſtliches Da�hhſiſches
MANDAT,

Wiees mit reductionderer zurZeitder leich�
ten Kru�ntz/Sorten ausgeliehenen auch ausanu
dern Contra�cten hergefloſſenen ſchuldigen Geldern:
Dann ſerner mit denen particulariter ausgezahlten und den
Hauptſtamm u�ber ſteigenden Zinſen hinfüro zuhalten: Vndwie
avprit die auſſer ihrerSchuldundNachla�ſſigkeitdurch den Krieg
JaubPlunderungund andere Vnglu�cksfa�lle in die euſeriſtt

Calamitat und Armuhi geſetzte Schuldnerdem
æqvilibrio und VBilligkeit nach zube�

ſcheiden.

Ausgelaſſen Anneusʒ.

DresdenMit Churfu�rnl. Durchl. zu Sachſen gna�digſiem
Erivilegio,inDero Hoff�Buchdruckerey verferligtdurch

ChriſtianundMelchior Bergen
Gabru�derte.





Hn GMttes
VGnaden Wir Johann
GeorgHertzog zuGachſen
ZJu�lich Cleve und Berg desJ—Heiligen Ro�miſchen Reichs
ertz�Marſchalch und Chur�

Margaraf zu Meiſſen auch Ober- und Nieder�
Lauſitz Burggraf zu Maadeburg Graf zu der
Marck und Ravensberg Herr zu Ravenſtein uc.
Thun hiermit kund und fu�gen ma�nniglichen zuwiſ�
ſen Nachdem bißanheroin VnſermChurfu�rſten�
thumb undLanden zwiſchendringendenauch wohl
nothleidenden Gla�ubigern und den Sa�umigen auch
verarmeten Schuldenern viel ?amentirens klagens
uud gverulirens dahero entſtanden daß tene mit all�
zu groſſer importunität ihre Debrcores angefallen die
Anno 1619. 1620. 1621. und 1622. bey damahlsgang�
bahrer teichten Mu�ntz gemachte Schulden mit
ſchwehren Mu�ntz�orten vo�llig wiederumb erſtattet
haben auch unangeſehen der Debuoren Armuth
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und groſſen Culamitat, auff vo�llige ZahlungderCarn
talienund Zinſenauchwohl u�ber das alterum tantum.
durch allzugeſchwinde Executiones wiederſie verfah�
renund gantz keine Friſten verſtattenwollen deß�
wegen ſie ſich auf diebeſchriebrne Rechte undVnſere
auſigelaſſene Conſtitutioner, vermoge welcher u�ber
Brieff und Siegel richtig zuhalten beruffen und ge�
gru�ndet; Dargegen aber die verarmeten Debitorer
theils die groſſe Vnbilligkeit der wieder Zahlung
des ſchweren Geldes vor leichte Mu�ntz�Sorten ohne
vorgehende rcauction angefu�hret und ſich deßwegen
auffaller Vo�lcker Rechte bezogentheils auch den
groſſen Abgang ihrer Nahrung notoriſche calamität,
kla�glichen Zuſtand und Armuth darein ſie durch
das allgemeine Kriesweſen ohneallt ihre Schuld
gerathen vor Augen geficllet und daß ſie dennoch�
mit ſogar geſchwinder eilfertiger und alzurigoroſi�
ſcher Execution zubezahlungderer auch beh noch lei�
chtem Gelde gemachten Schulden anCaputalienund
Zinſen auch ohneverſtatttte Ailation, nicht anzuhal�
ten noch dardurch umbdenBeſitz ihrer Va�terlichen

Stammdgu�ter zubringen flehentlich geſuchet und
gebeten: Alg hat Vns unſer von GOtt verliehe�
nesund anbefohlenes hohesObrigkeitliches Ambt:
brwogen dieſem bey allen Vnſern: und der Vnſeri�
gen: Gerichten u�berha�ufften Vnweſen ſo wohlin.
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puntlo yeductionit monetæ lin alterius tanti, alß auch
des AÆqvilibrij halber unter den Gla�ubigern und
ohne ihre Schuld verarmeten Debitoren, ſeine ab�
helffliche Baß zu geben.

Vndſo viel Erſilich den Zraaction. Pumnct an�
langet erinnern Wir Vns zwar gna�digſt Vnſers
Anno 1623. am iʒ. Jultj außgelaſſenenMu�ntz�Euicte,
darinn die Zahlung derSchulden ohne Vnterſcheid
einiger Zeit wenn ſolche gemacht mit gangbarer
ſchweren Mu�ntze zuleiſten anbefohlen worden dar�
nach man fich auch bey VnſernGerichten biß anhero
geachtet und in den Jariſten. Facultaten und Scho�p�
penſtu�hlendarauff allerdings geſprochen: Gleich
wie aber Vnſere Meinung niemahls geweſen bet
ſolcher Berordnung allezeit und i perpetuum zuver�
bleiben ſondern allein des boni publici halben und

juvermeidung damahligen vielfa�ltigen Geza�ncks
und duputirensſo auseinlauffendenVmbfta�nden
und zuwrilen nu�tzlicher Anwendung der leichten
Mu�ntz�Corten entſtanden Wir gleichſam interime-
wveiſe von den allgemeinen Rechten und Vnſerer
Landets Conſtitution in etwasabzuweichen genoth�
dra�ngetworden: Alſoko�nnenWirVnsnicht be�
greiffenwarumb nunmehro nach vrra�nderten Zei�
oen undVmbſta�nden eg darbry unverru�cklich ver�
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bleiben mu�ſie. Setzen demnach ordnen und
befehlen hiermit ernſtlich daß in allen Vnſern ſo
wohl Vnſerer Lehenleuthe Beambtenund Vnter�
thanen Gerichten hinfu�ro ohne unterſcheid der Per�
ſohnen und Schuldenauß welcherley Handlungen
und Contra�cten dieſelbe herru�hren mo�chten Vnſere
Landes Conſtitution 28.part 2. præcise beobachtet und
Jnhalts derſelben die Wiederzahlung anderer ge�
ſtalt nicht alß nach demWerth ſoZeit des Contracts
geweſen dem Schuldener aufferleget werden ſoll:
Damit auch hierunter aller Streitigkeit ſo auß dem
zweiffelhafftigen Mu�ntzwerth einer oder der andern
Zeit entſtehen ko�nte der Weg abgeſchnitten werde
wollenWir dieſe Vnſere Vtrordnung allein von der
Jenigen leichten Mu�utze ſoAuno 16i9. vom1. Janu�
arij 1020. 1621. 1622.biß auffden 13. Julij Anno 1623.
u�blich geweſen alſiderer Abgang damahls Augen�
ſcheinlich verſpu�hret werden ko�unnen/ verſtanden ha�
ben wie dann ferner dieFeductivn ohne Vnterſcheit
ietzt beru�hrter Jahrnach dem Lalor des Reichs Tha-
lers was derſelbe iedesmahls offentlichen Earctt
nach gegolten oder in entſtehung zweiffels ſolchen

Zzu 5. Gu�lden gerechnet anzuſiellen welches alles
tedoch allein bey ietzigen und ku�nfftigen der Wieder�
zahlung halber erhobenen Klagen undRechtlichen
Proceſſen, wenn man daß der Coniract bey leichter m�
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terims Mu�ntze geſchloſſenalßbald er inſpectione hnſtru-
menti ſeu obligationis gewiß ſeyn oder in continentl dar�
gethan werden kan in acht zunehmen Denn was
allbereit hiebevorn mit ſchwehren Gelde bezahlt und
gut gethan oder unter den Schuldenernund Gla�u�
bigernauffgewiſſe maß beſta�ndiger weiſe und ohne
eines andern Nachtheil verglichen undvertrageu
worden darbey hat es auch nicht unbillich ſein Ver�
bleibenund iſtdarwiedermit neuer Klage und Recht�
lichem Vorbringen niemand zuzulaſſen; Geſtalt
auch den jenigen ſo dergleichen an leichter Mu�ntze
gemachte Schulden in Bu�rgſchafft mit ſchwerem
Gelde zubezahlen undBrieff undSiegel einzulo�ſen
genothdra�nget und Rechtlich angehalten worden/
zu ebenmeſſiger Wiederbezahlung nach ſchwehrer
MWu�ntze executive verholffen werden ſoll.

DesAlterius.tanti wegen iſt aus den Rech�
ten bekant daßauch die jenigen Zinſenſonur Ter�
minlich und particulariter bezahlt wenn ſie ratione
gwanti dem Hauptſtammgleich abgerichtet ferner
nicht gereichet noch dasAlterum tantumu�berſteigen/
ſondern was daru�ber bereits abgetragen inforteni
computirt werden mu�ſſe darwieder die von erlichen
Doctoribusangefu�hrtecontrar.Gewohnheit wie ſichs
gebu�hret und die Rechteerfordern noch zur Zeit
von niemand erwieſen undbeybracht vielmehr aber
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udiumfænoris uſurarum auff dit obſervanz ittzt ge�
dachter allgemeinen Rechte dringet: Nachdeme
aber Vnſere getreut. Landſchafft bey ſu�ngſter Anno
1653. gehaltenen Landes Verſamblung umbeinfu�h�
rung derwiedriegen Meinung welcherauch etliche
Rechtsgelehrtebeyfa�lliguntertha�nigſte Anſuchung
gethan: SoerklehrenWir Vus hiermit gna�digſt
dahin und verordnen daß Ccauſſer Vnſerer Cam�
merund Steuer derer Schulden wegenwit es in
dieſem ��ſu zuhalten WirVns nochzurZeit end�
lichen nicht erklehren ko�nnen) bey denen umb Ver�
zinſung andern Perſonen außgeliehenen Geldern
das jenigewasanZinſen vomDebitore biß anhero
u�ber das Alterum tantum, Terminlich oder particulari-
ter abgeſtattet nicht wenigerealßdie exmorã debitoris
daru�ber reſtirende uſuræ pasſiret in ſortem nicht un-
putiret noch von der HauptSumma abgezogen
werden ſoll.

Wir wollen aber dieſe Vnſere Verorduung
auff die ku�nfftigeweit gantz undgar nicht extendirt,n

noch vonandern Orthen von welchen beyVuſern
Dicaſteriis uber der gleichen paſſu Rechtliches Er�
ka�ntnu�s eingeholet werdenmo�chte verſtandenha�

bern ſondern laſſen es hiufu�round daſelbſt beh den
laren Rrchten allerdings bewenden nicht zweif�
felndeeswerden vo�n nun an und hinfu�hroalleund
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tecede Creditores. wofern ſie nicht ſelbſt durch allzu groſ�
ſe Fahrla�ſſigkeit einigen Schaden ihnen zuziehen
wollendurch gebu�hrliche Auffku�ndigung Einfor�
derung zula�ſſige Vergleichung oder andere gebu�h�
rende Mittel dieſem Werck dermaſſen zubegegnen
wiſſendaß es nach ſo langen Jahren fernern Di pu-
tati undAnſuchenshierinne gantz unno�thig ſey.

Betreffende endlich den Paſſum Æqvilibrij, ha�
benWir anfa�nglich dieſesWerck durch unſere Re�
gierung Aopellation: und Hoff�Gerichte auch Ju-
riſten. Facultaten,Schoöppenſtu�hle und ſonderlich al�
hier darzu niedergeſetzte geſchickte Perſohnen und
Rechtsgelehrte in reiffe Berathſchlagung ziehen
und nach zuſammen getragenen Peotu, deren ailer�
ſeits untertha�nigſte Bedencken abfordern laſſen
auch auffvorgehendefleiſſige Erwegung darauß ſo
viel befunden daß es wegen unterſchiedener und
ſehr manniafaltiger mit einlauffender Vmbſta�nde
ſchwer fallen und bey der ſo mercklichen ?arierat der
Schulden faſt unmu�glich ſeyn wolle ein univerſal:
und auff alle begebende Fa�lle accomodirliches Mittel
zuerſinnen wordurch zugleich den Schuldenern
und Gla�ubigern auſſer Abbruch der heilſamen Ju—
ſtigund Chriſtlichen Liebe wie auch ohne eines o�
der des andernBenachtheilung zuhelfſfen. Denn
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ob ſchon an einemTheil dieBilligkeitund der ietzige
zerru�ttete Zuſtand do die meiſten Debitonts durch
Krieg Raub Brand und ander Vnglu�ck faſt zu
Grundgerichtet gnugſamb Anlaß geben ſolte die
Executiones biß zu ertra�glicher Zeit zu /uſpendiren:
So iſt doch andersTheils nicht wenfg zu beſorgen
daß die J7u/tiz dardurch gehemmet Contractt und
Commereia geſchwechctt Pacta und Conventiones durch�
loö�chert vielen Huthwillen Falſch undBetrug bo��
ſerZahler nachgeſehenund nohtleidender Glaubi—
ger auch unter denenſelben wohl der Witwen und
Wa�iſen Befugnu�s wieder�rechtlich hindan geſetzet
werden.mo�chte.

Diieſem nach und weil auff beſchehene reiffe
Berathſchlagung die Vnſerigen einmu�thig dahin
zielen daßVnſersinGOtt ruhendenGroß Herrn
VatersweilandChurfu�rſtAuguſti Lo�blicher und
Lhriſtmitder Geda�chtnus mit Vnſerer getreuen
Landſchafft Einrathen gefaſte auch von Vns wie�
derholete und confirmirte Landes�Conſtitution und
Ordnung die ſchleunige kxecution u�ber klahr
Brieffund Giegelbetreffendinihrem igdr zu�E
laſſen; Soachten Wir daſſelbegemeiner Landes
Wohlfarth gleichsfalls zutra�glichundkonnen oh�
nemerckliche Aureputationund ſonderbare Benach��
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theilung Vnſerer Vnterthanen wie auch ohne
Schwa�chung des Credue und unterdru�ckung der
gleich durchgehenden Gerechtigkeit von ſolcher ein�
mahl publicirten und ſo lange Zeit mit gutem Nutz
obſervirten Landes Conſtitution nicht abweichen jon�
dern wollen ſie vielmehr Krafft dieſes nochmahls
außdru�cklich wiederholet und alleVnſerehone: und
niedere Gerichte hirmit darauff gewieſen haben:
Soll demnach dem erhobenen Drocer, es ſey gleich
derſelbe durch ordentliche Klage oder Jnnhalts ſol�
cher Vnſerer Landes Ordnung von klarBrieff und
Sicgel executive angeſtellet auch ohneVnterſchied
der Contracte, auß welchen ſolcher herru�hret ſein
freyer Lauff gelaſſen darwieder keine Verja�hrung
oder praæſcription wegender bey wa�hrender wirckli�
chen boſtilutat unterlaſſener Aufforderung des La�
pitals oder Zinſen verſtattet und ein gewiß gvan-
tum oder ligvidum, darauffnachmahls die Executum
zurichten getroffenwerden: Wennauch derglei�
chen ligvidum verhandenes rühre gleichvon recv-

noscirten Brieff und Siegel oder des Schulde�
ners Geſta�ndnu�s oder ertheilten Abſchieden und

Jaudicatu, oder auch auß andern Ha�ndeln her ſo
dann hetteman Vermögeder Rechte und mehr er�
wehnter Vnſerer Landes�Ordnungdie Execution an
zuordnenund gebu�hrender maſſen zuvolnſitrecken.
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Nachdem ſichs aber zum o�fftern begiebet! daf
auchin die jenigen Debitorer, ſo hiebevor und ehe die
KriegsflammeinVnſerm Churfu�rſtenthumb und
LSanden entſtanden ihre Hauſihaltung zu guter
Gnu�ge verwaltet und beſtellet auch von den auffge�
nommenen Geldern die Zinſen richtig abgetragen
nachmahls ohnecinige ihre Schuld Fahrleſſigkeit
und Muthwillen bloß undallein durch den verderb�
lichen Krieg und darbey vorgehende Plu�nderung
Brand undBeraubungoder dergleichen Vnglu�ck in
Abfallihrer Nahrungund ſolche Calamitat gerathen/
daß ihnen ohne ga�utzliche ruin, Verlierungaller ihrer
Gu�ter undVermo�genszurzahlung zugelangen un�
mu�glichennichts deſtoweniger dieExecution ohne alle
Barmhertzigkeitvonden Gla�ubigern geſuchetwird
welches gleichwohlderBilligkeit und Chriſtlichen
Liebe ſchnurſtracks zuwieder im Gewiſſen auch/

urmb ſo viel weniger verantwortet werden kan ie
mehr ſich die Creditoresvon ſelbſten zu beſcheiden daß
der dem Debitori ohne ſeine Echuldvi majori ca-
ſu fortuito zugeſtoſſene Schaden zugleich auch ihre
Forderung ſo aus der Nutzung ſelbiger Gu�ter und
desSchuldeners Vermo�gen abzurichtenbetroffen
und alſo nicht auffden Debitorn allein geweltzet wer�
denmag JnAnmerckungDeſſen Vnſer in GOtt
ruhender Groß Herr VaterſweilandChurfu�rſtAu�
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guſtus Lo�blicher und Chriſimilder Geda�chtnu�s
vorerwehnte mit Vnſerer Getreuen Landſchafft
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pflegenſich eines gewiſſen Egvilibyij und modli, wit
und welcher geſtalt ſowohl ratione ſortis, alß auch
derbetagtenund ku�nfftigen Zinſen wieder die jenige
calamitoſos debitorec, welche bey ju�ngſten Teutzſchen
Kriege in die euſerſte Armuth gerathen und nicht /ol-
vendo worden allenthalben zu procediren von iwel�
chem allgemeinem Reichs Schluß alß Lege publica
abzuweichen uns ſo wenig als andern anſta�ndig

Zzumahln derſelbe Vnſeren undVnſererinGOtt ru�
henden Vorfahren Glorwu�rdigſter Geda�chtnu�s
vorla�ngſt publicirten Verordnungen und Landes�
Conſtitutionen keines weges zuwieder: So iſt die�
ſem allen nach Vnſergna�digſtes Begeyren ernſter
Will und Meinung daß in Vnſerm Churfu�rſten�
thumb StiffternundallenVnſern Erblanden dem
jenigenwasin ietztbemeltem Reichs Abſchiede vom
J. Nachdem auch jn dem Friedeuſchluß de inda-
ganda, c.verſehenbißt auff den 5. Nachdemahln
aber bey VnsChur�Pfaltza.berdes des Capitals
und der verſeſſenen und current-Zinſen halber den
Calamitoſis debltoribus zu gut verordnet (telchesWir
zuentnehmung aller Entſchuldigung und Vnwiſ—
ſenheitwo�rtlichen dieſem Eaictt nachſetzen laſſen
gehorſambſt nachgelebet guch was darinuen mit
ausdru�cklichen Worten unicht enthalten nach Be�
fin dungderVmbſta�nde per bonam conſegventiæ ratio-
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nem, und forders ex bono qgvo gemeß beygelegt
werde; Welches Wir iedoch alleine von denem
Schulden ſo vor dem ju�ngſten Teutzſchen Kriegs�
weſenober bey wa�hrender Vnruhe noch vor zuge�
ſtandener endlichen Verderbung gemacht und con�
trabirt, wie auch von denen debuoribus, welche zuvor
der adnuniſtrativnihrerGu�ter und Nahrung embſia
wohl und redlich vorgeſtandenund auſſer aller ihrer
Fahrla�ſſigkeit undMuthwillenbloß durch den ver�
derblichen Krieg Plu�nderungBrandBeraubung
und dahero erwachſenesVnglück in ſolche Calamitat
und Zuſtand gerathen daß ihnen ohnega�ntzliche
ruin und Verluſt derNahrung weder darauß noch�
anders woher die Zahlung zuleiſtenmu�glichund�
ſie alio wahrhafftig ero non! ſolvends zuhaltenver�
ſtandenkemerley wege aber auff andert nomina, und
inſonders nach getroffener Friedens-�Vergleichung/
geſchloſſene Contra�cte, und Handlungen oder ſolche:
Schuldener welche durch u�beles Haußhalten pro�
dtgalitat und Nachla�ſſigkeit zu ihrem endlichen ruin�
vonſelbſten Vrſach gegeben oder doch noch etlicher
maſſen./ol vends ſeynund anderswwoher ohne ihren
ga�ntzlichenVerderb die Gla�ubiger contenuren! mo���
gen gezogen haben wollen..

Damit auch in ſolchem:Fall denSchuldenern
ſoauß Muthwillen undbloſſer Latentionz.mit.Hu�lfff
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und zuthun bo�ſer und Geldſu�chtiger Advocaten, die
Sachen zuverzo�gern durchWeitla�ufftigkeit die Cre-
Auorer herumb zufu�hren oder die Executi-n in or�
dentlichen Procers zuſpielen und alſo Vnſert heilſa�
me Landes�lonſtitutiones von klarenBrieff undSie�
gel per indirectum zukra�ncken ſich nicht entblo�den
do�rffen der Wegverleget werde;: So ordnenWir
ferner daß ein iedweder Debitor, wieder welchen dic
Hu�lffe geſucht und erhalten er ſich aber mit vorbe�
deutetem Eyvilibrio darwieder zuſchu�tzen gemeinet
pflichtig ſeyn ſoll vorangezogene gvalitat und Be�
ſchaffenheit ſeiner Schuld gantzliche ruin und eu�
ſerſte calamitat. binnen dem zur Execution angeſetzten
und noch lauffenden termino, durch einſchickung und
vorlegung eines Gerichtlichen Scheins undAtte-
ſtati, oderwenn er deßwegen Zeugen eydlich abho�ren
laſſenwolte eines richtigen rotuli beyzubringen und
erweißlich zumachen: Geſchehe nun ſolchesnicht
und er lieſſe entweder ſelbigen Termin unachtſamb
voru�ber pasſiren oder ko�nte die angefu�hrte gvalität
nicht darthun Sowirdnicht unbillich die einmahl

angeſatzte Execution wieder ihn unnachla�ſſig voll�
ſirecket ermit der vorgeſchu�tzten Calamitat ferner
nicht geho�ret/ ſondern ga�ntzlich abgewieſen dar�
wieder auch einige Leuterung und Appellation, zu
muthwilligen Verſchleiff der Exechtion keinerley we�
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ge verſtattet. Dofern aber vor ablauffung des
zur Hu�lff angeſetzten Termins oder auch noch zu�
vorhero die angefu�hrte Calamitat bedeuteten g valt-
täãten gemeß in continenti probabiliter beybrachtund
beſcheiniget wu�rde So wolte in ſolchem Fall dem
Obrigkeitlichen Ambtobliegen io bald mu�glich und
zum la�ngſten binnen Monats Friſt einen gewiſſen
Terminanzuſetzendie verhandenen Creditore: nebenſt
dem Debuore vorzuladen dieſes paſſus wegen zwi�
ſchen ihnen gu�tliche Handlung zupflegen dieſelbe
nach befundenen undwohlerwogenenVmbſta�nden
auff Mittel und Wegte ſo in ju�ngſtem Reichs�Ab�
ſchiede zubefinden zu williger ſtundung erlaſſung
der verfallenen Zinſen oder eines theils derſelben
wie ben iedwedermFalle thunlich ſeynmo�chte zuver�
anlaſſen darbey ihnen beyderſeitsmit Erinnerung
der Chriſtlichen Liebe und Billigkeit auch vorſtel�
lung des von Keyſerl. Majeſt. Chur� Fu�rſtenund
Sta�ndendesHeil. Rom.Reichs beliebten und an�
befohlnen Eyvilibr;, ernſtlichzuzuredenunddie gut�
willige Vergleichung beſies Fleiſſes zubefo�rdern/
darbey esnachmahls ſein Verbleiben hat; Jmwie�
drigenaber und wenn zwiſchen denParteyen keine

Gu�teverfangenwolte ſollendie beh derHandlung
gehaltene Keriſtraiuren nebens allen darinnen fer�
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nerergangenen Aclen zu Vuſerer Regierung Heff�
GerichtenFuriſten-�Facultaten, oder Scho�ppenſtuh�
lenzum endlichenAusſpruch uudBeſcheid fo�rder�
lichſt etngeſchicket und biß zu erhaltener reſolution,
mit der Execution inRuhe geftandenwerden. Wie
Wir nun zu Vnſern Raths-�und Rechts�(ollegiis,
des Gna�digſten Vertrauens leben ſie werden bey
Ero�rterung eines und desandern fallsdas ſemge
was in medr angefu�hrtem Reichs-�Abſchiede den
Calantitoſis iebitoribus ʒumm beſten verordnet in gute:
Obacht zichen alle und tede Bnibfta�nde fleiſſig er�
wegen darauffdasEyvllibriuneinrichtenund bil�
liche Weiſung durchBeſcheid oder Verurthelung.
ergehen laſſen: Alſo befehlenWir ihnen hiermit
gna�digſt auff der Gla�ubiger PerſonenundFordrt�
rumgen zumahl wenn diejelbe du�rfftig und die ae�
biiaanſich ſelbſt geringnicht weniger ein genaues
Augr zuhabendamitſie nicht zuſehrbenachthriliget
anihrennothdurfftigen Vnterhalt mangel leiden
noch u�berunbillichen/zvor gegen denSchuldenern
ſich zubeſchwehrenanlun nehmen konnen. Wie�3

driin auch ſonſten dasRichterliche arbitrium allent�
halbenalſo anzufiellen damit Vnſere Landes�Con-�
Jtitutionen und;Ordnungen von tlaren Brieffund
Siratlniche gantzuchen auſſer Augen geſetzet die

Khriſt��



Lhriſtliche und natu�rliche Billigkeit genau beob�!
agltchtet und die Commerciain gutemfor erhaltenwer�
den. Wenn nun ſolcher maſſen eine und die
andere SchuldSache durchBeſcheide odererthei�
lete Sentenz beygelegt ſollſich der Schuldener cini�
ges remedi fuſpenſtvi darwieder zugebrauchen nicht
brfugt ſehn.

Befehlen hierauf BnſernRaths: und andern
Rechts�Collegiu Hoff· Gerichten Juriſten� Facultãten,
Scho�ppenfiu�hlen Hohen: und Vnter�Gerichten
EKehenleuthenSta�dtenBeambten undObrigkeiten
Vnſers Khurfurfienthumbs Stiffterund anderer
Erblandegnädigſt und ernftlich daß ſie alle dem je�
nigenwasin dieſemVuſern Edicti der Mu�ntz�redu-
ction, desAlterius tanti undÆqvilibrj halber verord�
netinireſcribirenVerabſcheidenVrtheln und Wei�
ſungen allerdings untertha�nugſt nachleben und ge�
horſamen� DarbeyWir Vns doch ausdru�cklich
vorbchalten dieſr VnſereSatzungin einem und dem
andern /aſſu,nachGzelegenheit der ʒeit und befindungJJ—

neuerVmbſta�nde zuvermehrenzuvermindern zuer�
klehren und alles andere zuverfu�genwasWir zu
Nutz und Auffnehmen Vnſerer Landegut und rath�
ſamb befinden.:. Solches
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EX TRACT
Aus dem

Reichs Zags Abſchied
dedato Regenſpurgk deni. Maij, Anno 16534

das AÆgvilibrium bttreffend.
—2—Zchdeme auch in dem

Sjrieden�Gchluß y. de Indagan-Wda, er. verſehen daß bey gegenwa�rti�
egem Reichstagauff billicheWeg und

jenigen Schuldnern welche durch den Kriteg dder
auch durch allzugroſſe auffſchwellung der Zinſen und
Jntereſſe insVerderben kommen dergeſtalt geholffen
wu�rde damit aus denen zwiſchen Jhnen und den
Gla�ubigern einkommenen Klagen und Strittigkü�
ten nicht neuegefa�hrlicheVnruhe undWeiterung im
Reich entſtchen mochten; Wir auch demezu Folg
ſo wohlvon Vnſerm gehorſambſten Reichs-�Hoff�
RathalsVnſerm Keyſerlichen Cammer� Gericht da�
tu�ber zwey ausfu�hrliche Gutachten einholenund ſol�
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et

che denen anweſenden Chur� Fu�rſten und Sta�nden
undder abweſenden Ra�ihen Botſchafften und Ge�
ſandten zu ihren weitern gut befinden gna�diglich com-
muneiren laſſen/ Sohabenermelte Sta�nde dieſen
Punctſambt allenmit einlauffenden Vmbſta�nden in
denReichs�Ra�then reiffüch u�berleget und Vns mit
einem geſambten Reichs-�Bedencken wieder vorge�
brachtdarauff Wir Vns dann nach derSachen fer�
nernErwegung folgender ReichsſatzungundOrd�
nung zu der allgemeinen Wohlfanrt ſo dann der
Gla�ubiger und Schuldner beſſernVerſicherungund
damitmanbeyderſeits in Fried Ruhe und Einigkeit
bey einander ſtehen und bleiben mo�ge/ entſchloſſen.

Setzen demnachordnen und wollen daß erſtli�
chen unter dieſe Satzung allein die durch den Krieg
vonNitteln gekommene: oder durch hoheauffwach�
ſung der Penſionenund Zinſen beſchwehrte Schul�
digergezogenwerden die jrnigen aber beywelchen es!
ſolche Beſchaffenheit nichthat ſondern die ihren Cre-
ditoribusmit reichung der Penſionen oder Zinſen zu�
halten ko�nnenſowohl auchdieſozwahrdas Jhrige
unter demKriegsweſen mitandern gelitten und beh�
getragendannoch aber/ol vrndo geblieben und dero�
wegen ihre Debitorer nach Jnnhalt deren von ſich ge�
gebenen Vbligationen zubefricdigen von rechtswegen
verbunden darunterim geringſten nicht begrieffen
ſeyn konnenoder ſollen; Zum zweyten: Dem ſeni�
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gen ebenmeſſig nachgelebet twerden ſollewas Chur:
Fu�rſten und Sta�nde in ihren Territoriis, nach deren
thnen am beſten bekandten Zuſtand und erlittenen
Kriegsſcha�den wie es in Credit. Sachen unter ihren
Vnterthanen und Bu�rgern zuhalten albereit ver�
ordnet und nachAnleitung folgender Regulenwei�
ter verordnen mo�chten. Zum Dritten: Daß alle
Creditores und Debitores in dieſer Conſtitution auff ihr
Lhriſtliches Gewiſſen ernſtlich und beweglich crin�
nert und ermahnet werden ſollendamit ſie beyderſeits
vor allen Dingen dahin ſchen daß ſie nachgeſtalter
Mo�glig: und Billigkeit und mitderſelben redlicher
guterBeobachtung ſich mit einander in der Gu�te ſe�
tzen und vergleichen in unverhoffter Entſtchung aber
ſolcherGu�te als dann der Richter in.Cntſcheidung
derSachenauff dieſe Vnſere Contſtitutiondas Abſe�
hen haben und derſelben iedoch mit Cpecial-Aus�
nahm der Hollſteiniſchen Conſtitution und des Fu�rſt
lichen Hauſes Anhalts;mit ihrer Landſchafft des
Credit�weſens halber getroffener und vonuns confir
mirter transaction, beſta�ndig nachkommen ſolle.

Soviel nun die Capitalia anlangt ſollen erſtli-
chen djeſelbe einem ieden Creditori unverſehrt und oh�
ne einigeAbku�rtzungrichtig verbleiben und hierwie�
der keine oraſcription oder verja�hrung wegender bey
wehrendemKriegunterlaſſenerForderungder Kinſen
oder Capital angezogen noch gelten Jedoch fu�rs
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ander von den Creditoribus, die ſonſten auffku�ndliche
Capitalia, vor drey Jahren a dato dieſes Reichs�Ab�
ſchiedesnicht aufgeku�ndiget werden ſollen Falls a�
berDrittensein Credutor nach verflieſſung erſtgemel�
ter drey Jahrenſolche Auffku�ndigung tha�te ſoll dem
Debitori in den nechſt daraufffolgenden ſieben Jahren
frey ſtehenund zugelaſſen ſeyn die Capital ſummam
particulariter undauffgewiſſe nachdeme die Summa
groß odir klein iſt proportionirte billichmeſſige zween
dreyvierfu�nff ſechs oder zum ho�chſten ſieben Ter�
min mit baaremGeld oder auff den Fall ervierdtens
bey dieſen Geldelemmen Zeiten keine baare Mittel
hettenoch erlangen ko�nte durch dargebung anderer
beweg� und unbeweglicher Gzu�tteran ſtat baarer be�
zahlung (iedoch daß dem (Creditori dieWahl nach be�
ſag gemeiner Rechten freyſtche) auff deroſelben ror�
hergehendezwiſchen den vorigen und gegenwa�rtigen
Zeiten auff das Mittel geſtellete billiche Schatzung
abzulegen der Creditor aber ſolche anzunchmen ſchul�
dig ſeyn Werees aber das fu�nfftens der Debitor in
ſolchemStandbegrieffenoder dareingeriethe daß er
das ſeinige nurmuthwillig verzehrteoder ſeinen Sa�
even alſo ſchlecht vorſtu�nde daß keine Hoffnung zur
Beſſerung und ſeinem Auffnehmen vorhanden ſo ſoll

ir erſibefagtes Beneficy der Particular�Bezahlung
und des Anßandsder Zeit nichtzugenieſſen haben
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eswere dann/ daß er auffandere Wege deme bey ſol�
cherBewantnu�sinGefahr ſtehendem Creaitori gnug�
ſame Caution leiſtenwu�rde; Wann auch Sechſtens
der Creditor,vor ſichunddie Seinige keine Vnterhalt
oderRettungsmittel hette ſolle ebenmeſſig demſelben
dieſe das Capital concernirende Verordnung tedoch
ſalvo Judicuis arbitrio, nicht im Weg ſichen; Sieben�
denswegen deren unter wehrendem Krieg abgepreſten
Obligationen, ſolle esbey der Verordnung des Inſtru-
menti Pacis gelaſſen werden. J

Dir verfloſſene und noch unbtezahlete penſiones
oderZinſen betreffend ſoll erſtlich aus verſchiedenen
insMittel gebrachten Vorſchla�gen und remediis, gene-
raliter nach dieſer Zeiten und desRo�miſchenReichs
wie auchder Creditoren und Debitoren reifflich erwoge�
nen Zuſtandhiemit aller Ausſtand der Zinſen und
Inteicſſe, biß auff aato dieſes Reichs Abſchiedes biß
auffden vierdten Theil ga�ntzlich ca�/ire und auffgeho�
ben iedoch hiebey dem Schuldiger welchem auch
dieſes bezahlende ein Viertheil abzutragen unmu�g�
lich ſeyn ſolte ſein Vnvermo�gen geho�riger maſſen zu
probiren vorbehalten Zum andernwird auserſt
gedachten Vrſachen und damit dem Debitori keint
Vnmu�glichkeit auffgebu�rdet dem Creditori aber ins
ku�nfftige eine mo�gliche Eewißheit verſchafft werde
vorgut angeſehen daß Beſagter von den ca�firten
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Zinſen u�berbleibenderein Viertheil nach zehen a
dato dieſes Reichs�Abſchieds anfangenden Jahren
dergeſtalt bezahlet werde daß iedes Jahr neben einem
current, auch ein altesZielunfehlbar erleget und ſol�—ches von Jahren zu Jahren ſo lang biß dergantze
Ru�ckſtand des ausgeſetzten vierdtenTheils vo�llig ab�
getilget ſey ununterbru�chlich continu.retwerden ſoll/
Woferne aber zum Drittenobberu�hrter maſſen das
Capital vor abflieſſung dieſer zehen Jahren abge�
ſtattet ſeynwu�rde ſo ſolte der Schuldiger das reſi.
duum dieſes einViertheil innerhalb den nechſtfolgen�
den drey oder vier Jahrenzubezahlen gehalten der
Creditor dit inHanden habende Original-Verſchrei�
bungnicht ehender aus Handen und von ſich zu�
geben ſchu�ldig ſeyn biß ihme die ſchuldige Zinſen
ebenmeſſig vor voll erlegtworden.

Anreichende die ku�nfftige Zinß und lIutereſſ.
ſollen von nun an dieſelbeſit ſeynauswiederkauff�
lichen Zinſen oder vorgeſtrecktenAnlcehen herru�hrig
undverſprochen iedoch nach aus weiung der Reichs
Conſtitutionen, und weiter nichtals Fu�nff pro Cento
alle und iede Jahre in verglichenen Termiuen un—
fehlbar bezahlet und im fall des Saumſahls auff
bloſſe vorzeigung der Obligation per paratam executio-
nem wieder den Schuldiger verfahren werden da�
mit aber gleichwohl durch obgeſetzte regulas, die
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Sbhrancken der Billigkeit nicht u�berſchrittenund
in richtigen Sachen alle Verwirrung und Weit�
leufftigkeit verhu�ttetwerde So wird darvonaus�
genommen(1. Was zwiſchen den Gla�ubiger und
Schuldiger albereith verglichen iſt bey deme es
billich ſein Verbleibenhat es were dann daß der
Debitor erweiſen ko�nte daß er erſt nach dem getrof�
fenen Vergleich durch dasKriegsweſen ins Ver�
derben gerathen ſey/ (2) Die vollnzogene
Vrtheil und vollfu�hrte Executienes G.) Was
an Capital oder Zinſen allſchon bezahlt iſt dero�
wegen keine zuru�ckforderung oder abku�rtzung ſtatt
haben ſolle/ C4.) Wasin den Kriegsleuff�
ten zu Kanzion, Brand Schatzung und Rettung
LeibesLebens Ha�uſer undGu�ther auch abtra�
gung der Satigfaction; Gelder erborgetwordenund
ſollen dir dargegen habende wiederſpru�ch undgegen
arbritung auff dasgemrineRecht geſtellet ſeyn
C5.) Wa�s zut Erkauff: oder wieder Auff�bau�
ung der verwu�ſten anictzo wieder in eſſeſtehenden
unnd inmittelſt genoſſener Gu�tter ausgeliehen
worden C6.) Was ein fidejuſſorodtr ein Ex-
promüsſor ,fu�reinen andern albereith hat bezahlen
mu�ſſen oder noch ku�nfftigauſſerhalb des Reichs/

wo dieſe lonſtitution nichtbindigbezahlen muß So
viel aber das Iniereſſe, von deme was er ausgeleget

haben
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haben mag belanget und er zu fordern vermeinen
mo�chte ſoll es damit gehaltenwerden wie oben von
den Zinſen verſehen und wie es (1.) In cauſis
piis privilegiatis zuhalten ad Judicis arbitrium ver�
wieſen ſeyn.

Dieſer Vnſererbißher geſetzten Verordnung
ſollallerdings nachgegangen und daru�ber ſteiffund
feſte gehalten werden ungehindert aller hiebevor
ertheilten Moratorien Wir wollen auch ins ku�nffti�
ge keine andereMoratorien dieſer allgemeinen Reichs
Verordnung zu entgegennicht ausgehen noch er�
theilen laſſen.
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